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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TTC Salmünster 1950 IV : TTA Hesseldorf 
Donnerstag, 08.12.2022, 20:00 Uhr

TTC Salmünster 1950 IV gegen TTA Hesseldorf 3:9

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTA Hesseldorf in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 gegen den TTC
Salmünster 1950 IV durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gekämpft bis zum Schluss hatten Stelting / Chipelik in der Begegnung
gegen Herold / Schmidt, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Zwischenzeitlich konnten
Buth / Walter zwar einen Satz gewinnen, verloren das Spiel gegen Sommer / Di Giandomenico aber
trotzdem deutlich mit 6:11, 13:11, 11:13, 5:11. Werth / Weinhardt bekamen im Anschluss ihre
Gegner Koch / Seider beim klaren 9:11, 4:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Christian Stelting die Partie gegen Sandro Di Giandomenico noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Kaum was zu bestellen hatte im Anschluss Alexander Buth bei seinem 0:3
gegen Andre Sommer, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Beim Stand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange mit Jürgen Schmidt
ringen musste Evgeniy Chipelik in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Eine umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss wiederum für Walter
Werth beim 11:6, 10:12, 12:10, 5:11, 9:11 gegen Angelika Herold. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Reiner Walter und Adam Seider, bevor das 2:3 feststand. Trotz Blitzstart verlor
Leon-Lucas Weinhardt sein Spiel gegen Kevin Koch letztlich in vier Sätzen. Beim Stand von 2:7
gingen die Spitzenspieler des TTC Salmünster 1950 IV und der TTA Hesseldorf in die Box. Einen
Sieg holte Christian Stelting hingegen beim 15:13, 11:2, 5:11, 12:10 gegen Andre Sommer. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Alexander Buth bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Sandro Di Giandomenico. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Evgeniy Chipelik in
seinem Einzel gegen Angelika Herold etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch
noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Salmünster 1950 IV am 13.01.2023 gegen den TV Vorw.
Marköbel 1894 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TV Vorw. Marköbel 1894 mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Salmünster 1950 IV

Doppel: Stelting / Chipelik 0:1, Buth / Walter 0:1, Werth / Weinhardt 0:1 
Einzel: C. Stelting 2:0, A. Buth 0:2, E. Chipelik 1:1, W. Werth 0:1, R. Walter 0:1, L. Weinhardt 0:1 

 TTA Hesseldorf
Doppel: Sommer / Di Giandomenico 1:0, Herold / Schmidt 1:0, Koch / Seider 1:0 
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Einzel: A. Sommer 1:1, S. Giandomenico 1:1, A. Herold 2:0, J. Schmidt 0:1, K. Koch 1:0, A. Seider 1:
0


